
Einladung zur Fachtagung am 8.12.2016 

Flüchtlinge ­
Brücke in Arbeit und Beruf



Das Thema 

Die berufliche Integration der Flüchtlinge/Asylberech­
tigten wird eine der größten Herausforderungenin 
den nächsten Jahren, wenn nicht Jahrzehnten, sein. 
Dabei kommt der Zusammenarbeit in Europa eine 
zunehmende Bedeutung zu. Hierbei geht es um 
grenzüberschreitende Vorgänge und Entwicklungen, 
die nicht auf nationaler Ebene allein bewältigt wer­
den können. Dies stellt erhebliche Herausforderun­
gen an die Zusammenarbeit und Integration in der 
Europäischen Union (EU) - auch für ihre Flüchtlings­
politik über die Grenzen Europas hinaus. 

Um eine Zukunftsperspektiven für den Einzelnen und 
die Gesellschaft zu erreichen, sind Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft gefordert, wobei die Bundesagentur 
für Arbeit bei der Eingliederung in Arbeit und Beruf 
besonders betroffen ist. 

Bei der Tagung soll es um die Vielfalt der inhaltlichen 
Aufgaben, von Organisation, Verwaltung, Manage­
ment und Personal sowie der Stakeholder und Netz­
werke gehen, die beteiligt werden müssen. Dabei 
sind die Erfahrungen in anderen Ländern innerhalb 
und außerhalb Europas zu nutzen. Auch in der BA 
und ihren Strukturen muss die europäische und inter­
nationale Dimension erweitert werden. 
Darüber möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kom­
men.



Das Programm 

Flüchtlinge - Brücke in Arbeit und Beruf 
am 8. Dezember 2016 an der HdBA Schwerin 

9.00 Uhr 
Begrüßung 
Prof. Dr. Andreas Frey (Rektor der HdBA) 
Prof. Dr. Ursula Engelen-Kefer 

9.10 Uhr 
Grußwort der Landesregierung 
Integrationsbeauftragte/r der Landesregierung Meck­
lenburg-Vorpommern (eingeladen) 

9.20 Uhr 
Einführung: Berufliche Integration 
Handlungsperspektiven für die BA 
Heinrich Alt (ehem. Vorstand der BA) 

9.40 Uhr 
Eine neue Lage – Herausforderungen für 
Wirtschaft und Gesellschaft 
Katja Mast (Mitglied des Deutschen Bundestags, Ob­
frau der SPD-Bundestagsfraktion im Ausschuss für 
Arbeit und Soziales) 

10.00 Uhr 
Kaffeepause 

10.20 Uhr 
Integration in Arbeit und Beruf 
Erwartungen, Möglichkeiten und Grenzen 
Dr. Detlef Eckert (Direktor in der Generaldirektion Be­
schäftigung, Soziales und Integration in der Europäi­
schen Kommission)



Das Programm 

10.40 Uhr 
Podium I: Voneinander lernen in Europa 
(Moderation: Margret Heckel, Journalistin) 

• Dr. Wolfgang Müller (BA Brüssel) 
• N.N. (Arbetsförmedlingen Schweden) (eingeladen) 
• Dr. Johannes Kopf (Vorstand des Arbeitsmarktser­

vice Österreich) 

• Jean-Jaques Ruppert (Applied Vocational Psycho­
logy and Policy research unit (AVOPP), Luxem­
burg) 

• Dr. Ursula Scharnhorst (EHB Zollikofen) 

11.40 Uhr 
Podium II: Netzwerke bilden 

Prof. Dr. Sebastian Brandl im Gespräch mit 

• Margit Haupt-Koopmann (Vorsitzende der Ge­
schäftsführung der Regionaldirektion Nord) 

• Valerie Holsboer (Hauptgeschäftsführerin des Bun­
desverbands der Systemgastronomie) 

• Gabriele Gröschl-Bahr (Mitglied im Vorstand von 
ver.di) 

• Regine Rothe (Geschäftsführerin Jobcenter 
Schwerin) 

12.40 Uhr 
Mittagspause



Das Programm 

13.40 Uhr 
Podium III: Lehre und Forschung der HdBA 

Karl-Heinz P. Kohn (HdBA), Prof. Dr. Jonas Christen­
sen (Universität Malmö) und Prof. Dr. Clinton Enoch 
(HdBA) im Gespräch mit 

• StudentInnen der HdBA 
• Flüchtlingen in Studium, Ausbildung und Arbeit 

Die Podien sind moderierte Gesprächsrunden im 
Plenum mit Einstiegsstatements der Podiumsteilneh­
mer und anschließender gezielter Fragerunde des 
Moderators und Diskussion mit dem Plenum. 

14.30 Uhr 
Zusammenfassung und Schlussfolgerungen 
Prof. Dr. Ursula Engelen-Kefer 

15.00 Uhr 
Ende der Fachtagung



Anmeldung per Fax an 0385 5408 455 

Name: 

Vorname: 

Institution: 

Herausgeberin: HdBA

Telefonische Anmeldung unter 
0385 5408 3 

Anmeldung per e-mail: 
hochschule-schwerin.info 
@arbeitsagentur.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!


	Flüchtlinge - Brücke in Arbeit und Beruf am 8. Dezember 2016 an der HdBA Schwerin 

